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Der Obmann am Wort

Schon wieder liegt ein musikalisches Jahr hinter uns und wir 
möchten auch heuer mit dem Rückblick ein paar Aktivitäten und 
Ereignisse präsentieren.

Endlich dürfen wir wieder auf ein einigermaßen normales Mu-
sikjahr zurückblicken. Das Konzert im Jänner durften wir zwar 
noch nicht veranstalten, dieses wurde allerdings in gemütlicher 
Atmosphäre und mit einem abwechslungsreichen Programm am 
21. Mai nachgeholt. 

Ein weiteres großes Highlight nach zwei Jahren Pause für uns 
war es, wieder einmal das Bezirksmusikfest in vollem Umfang ge-
nießen zu können. Heuer fand dieses in Enzenkirchen statt, wo 
wir auch eine Show präsentierten. 

Liebe Raaberinnen, liebe Raaber!

Auch unser Hoffest konnten wir wieder veranstalten. An dieser Stelle möchte ich mich gleich bei 
allen fleißigen Helfern herzlich bedanken. Ohne euch wäre dieses Fest nicht möglich. 
Und was wäre ein Hoffest ohne Publikum? Ein großes DANKE geht an alle zahlreichen Besucher. 
Wer sich den Termin für nächstes Jahr schon im Kalender vormerken möchte – unser Hoffest fin-
det am 13. August 2023 statt. 

Ein weiterer großer Meilenstein ist für uns die Neuanschaffung unserer Tracht. Wir haben schon 
zahlreiche Stunden mit der Planung verbracht, damit wir euch bald eine schöne Tracht präsentieren 
können. Diese wurde bereits abgemessen und auch schon anprobiert. Wir freuen uns sehr, sie am 
7. Jänner 2023 bei unserem Konzert präsentieren zu dürfen. Dazu möchte ich alle herzlich einla-
den! Auch die Verlosung unseres Gewinnspiels findet beim Konzert statt. 

Zu guter Letzt möchte ich noch DANKE sagen bei unserem „Billy“ Manfred Schweighart. Er hat in 
mühevoller Arbeit (ca. 1.000 Stunden) unseren Hauptpreis, einen Opel A-Kadett, restauriert und 
der Musikkapelle zur Verlosung zur Verfügung gestellt. Es ist nicht selbstverständlich, so viel Zeit 
für einen Verein aufzubringen. Lieber Manfred, im Namen aller MusikerInnen möchte ich dafür ein 
großes Dankeschön aussprechen!

Weiters gilt mein Dank allen Sponsoren, Freunden und Gönnern der Marktmusikkapelle Raab für 
die großzügige Unterstützung im ganzen Jahr. Ohne euch wäre Vieles nicht möglich.

Im Namen der MMK-Raab wünsche ich euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Euer



Der Kapellmeister am Wort

Ich freue mich, an dieser Stelle einige Worte an Euch richten und 
das abgelaufene Kalenderjahr aus musikalischer Sicht Revue 
passieren lassen zu dürfen! 

Nach einer Corona-bedingt beschwerlichen Zeit für unseren Mu-
sikverein konnte im Frühjahr 2022 endlich aufgeatmet werden, 
als sowohl ein Maiblasen als auch ein Frühjahrskonzert in den 
Startlöchern stand. Musikalisch stellte uns das Maiblasen vor eine 
große Herausforderung! So übten wir uns einerseits im Triowal-
zer-Spiel an sich und dann noch dazu in den exotischsten Beset-
zungen, von großer Besetzung bis hin zum „Trio“-Walzer-Spiel im 
Sinne des Erfi nders mit Klarinette, Flügelhorn und Tuba. An die-
ser Stelle möchte ich mich für eure großzügige Unterstützung 
bedanken, die ihr uns durch den Kauf unserer Lose zukommen 
lasst, und wünsche euch allen schon jetzt Toi Toi Toi für’s Ge-
winnspiel!

Geschätzte Raaber Bevölkerung,
liebe Freunde der Marktmusikkapelle Raab!

Neben dem Maiblasen prägte die Probenarbeit für unser Frühjahrskonzert die erste Jahreshälfte! 
Unser Fokus lag nach der langen Durststrecke darauf, auf ein musikalisches Ziel hinzuarbeiten, 
das einerseits musikalisch fordernd war, aber trotzdem eine lockere Konzertatmosphäre schaff en 
würde. Als Konzert bei Tisch mit Bewirtung und netten Gesprächen ist uns dies, denke ich, gelun-
gen, und dieses Format birgt in jedem Fall Wiederholungspotential. Musikalisch ging es für uns 
danach in Richtung Frühschoppensaison, wo wir unter anderem beim Maibaumkraxeln, Hoff est 
und Michaelimarkt aktiv waren. Zudem durften wir uns über eine weitere Auszeichnung bei der 
Marschwertung in Enzenkirchen freuen, zu der ich an dieser Stelle unserem Stabführer Florian 
Schraml ganz herzlich gratulieren und ihm für seine hervorragende Arbeit danken möchte!

Ganz besonders möchte ich Sie alle zum kommenden Jubiläumskonzert am 7. Jänner 2023 um 
19.30 Uhr in der Aula der Mittelschule Raab einladen! Die MMK Raab feiert im Jahr 2023 ihr 
150-jähriges Bestehen, welches wir mit einem Konzert der besonderen Art eröff nen möchten – so 
werden ehemalige Raaber Kapellmeister erneut auf die Bühne und vor das Orchester geholt und 
prägende Werke aus ihrer Kapellmeister-Ära noch einmal für euch und uns dirigieren. Zudem 
dürfen wir uns beim Jubiläumskonzert erstmals in unserer neuen Tracht präsentieren und das mit 
Spannung erwartete Gewinnspiel endlich aufl ösen!

Ich freue mich auf ein Wiedersehen und -hören beim Jubiläumskonzert!

Euer Kapellmeister



Dem Ziel so nah… unsere neue Tracht
Seit Jahren laufen die Überlegungen und Arbeiten für die 
Anschaffung unserer neuen Tracht. Nun sind wir fast am Ziel 
angekommen.

Dieses Jahr hat sich diesbezüglich einiges getan:
• Im April fiel die Entscheidung, dass die Schneiderei 

Hohensinn aus Pramet unsere neue Tracht anfertigen 
wird. Nach zahlreichen Treffen zwischen Vorstand, 
Trachtenarbeitsgruppe und Schneidermeister August 
Hohensinn wurden Entwürfe und Stoffmuster für die neue 
Tracht ausgearbeitet und der Kapelle präsentiert.

• Mit dem Maiblasen startete der Loseverkauf für unser 
Gewinnspiel. In sechs Gruppen machten wir uns auf den 
Weg, im gesamten Ortsgebiet von Raab mit schwungvollen 
kurzen Liedern und Märschen den Mai zu begrüßen. 
Vielen Dank an alle RaaberInnen, die an unserem großen 
Gewinnspiel teilnehmen, uns damit für die Anschaffung 
unserer neuen Tracht finanziell unterstützen und uns sehr 
herzlich empfangen haben.

• Bei der Show zur Marschwertung im Juli in Enzenkirchen 
wurde unser Hauptpreis – der türkise Opel A-Kadett – 
eingebaut und damit einem breiten Publikum präsentiert.

• Im September wurde Naturmaß an unseren MusikerInnen 
vom Schneider genommen.

• Anfang November erfolgte die erste Anprobe mit 
Anpassung. Es war spannend zu sehen, 
wie unsere neue Tracht an uns aussehen 
wird!

• Und beim Konzert am 7. Jänner dürfen 
wir euch nun endlich unsere neue Tracht 
präsentieren.

So eine Trachtenanschaffung ist ein großer 
finanzieller Brocken – gerade für einen 
ehrenamtlichen Verein. Die Anschaffungskosten 
belaufen sich auf ca. 95.000,00 €. Dabei kostet 
eine Tracht ca. 1.400,00 €.

Maiblasen

Marschwertung Enzenkirchen

Zur Deckung dieser Kosten werden 
• bereits vorhandene Eigenmittel (vom 

Weihnachtsblasen, Konzert, …)
• eine Gemeindeförderung
• Einnahmen vom Gewinnspiel
• Unterstützungen unserer Sponsoren
• und Spenden
verwendet.

Unser Gewinnspiel-Hauptpreis: 
der türkise Opel A-Kadett



!! Gewinnspiel !!

Noch einmal möchten wir auf unser 
Gewinnspiel hinweisen. Die Ziehung erfolgt 
beim Jubiläumskonzert am 7. Jänner 2023. 

Wer noch Lose zu Hause hat, sollte diese bitte 
unbedingt rasch bei der Trafi k Lindpointner, 
der Tankinsel Bichl & Etzl oder bei den 
MusikerInnen abgeben.

Wir sagen DANKE!
Ohne unsere zahlreichen 
Sponsoren wäre die Trachten-
anschaff ung nie möglich ge-
worden. Die Namen und Logos 
der Firmen mit den Sponsor-
paketen „Gilet“ und „Lederhose“ 

fi ndet ihr folgend. Viele weitere Firmen haben uns 
mit einer Spende oder kleineren Sponsorpaketen 
unterstützt. Wir bedanken uns noch einmal 
herzlich bei allen Unterstützern!

Unsere sieben Hauptsponsoren fi ndet ihr sowohl 
auf der Titelseite als auch mit Inseraten im 
Rückblick verteilt.

Sponsoren Gilet:
Autohaus List GmbH 
Bichl & Etzl GmbH
EEN Elektro GmbH

Fotobox Bischof 
HSW Werbemittel GmbH

Leitner Eveline/Schildhammer Eva
Moser Fertigputz GmbH 

Notar Mag. Schauer 
Planbox Interior Design GmbH

Schmid GmbH
Siba System Integration GmbH

4immobilien OG - Leo Brunnbauer

Außerdem bedanken wir uns ...
• bei der Goldhaubengruppe für ihre Spende,
• bei der Pfarre, die uns den Erlös vom 

Weißwurstfrühschoppen spendete,
•  bei Max Schraml für seine 

Spendensammlung,
•  bei Nick Zweimüller, Schneiderei Hohensinn, 

Thomas Stih und Raaber Bier für die 
Zurverfügungstellung der Hauptpreise für 
unser Gewinnspiel.

Weiters gilt unser Dank unserer ehemaligen 
Marketenderin Maria Ganglmair für ihre 
Unterstützung bei allen kreativen Arbeiten. Sie 
hat unsere Wünsche hinsichtlich Werbung, Flyer 
usw. in die Tat umgesetzt und viele Arbeitsstunden 
für uns aufgewendet.

Ein herzliches Danke geht noch einmal an 
Manfred Schweighart für die Restaurierung 
unseres Gewinnspiel-Hauptpreises - dem Opel-
A Kadett.

Sponsoren Lederhose:
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Frühjahrskonzer t am 21. Mai 2022
Unser Kapellmeister Florian Möseneder blickt zurück ...
Das Vereinsjahr 2022 eröffneten wir musikalisch mit einem Frühjahrskonzert am 21. Mai in der Aula 
der Mittelschule Raab. Als Kapellmeister freut es mich sehr, das Konzert an dieser Stelle noch ein-
mal Revue passieren zu lassen!

Unter dem Motto „Ein Blasmusikabend bei Tisch“ lag mein Schwerpunkt auf eingängiger und un-
terhaltender Literatur, die neben Evergreens auch neue Stücke beinhaltete. So eröffneten wir das 
Konzert mit dem beschwingten Marsch „Happy Years“ von Josef Seidl, ehe wir eine Komposition un-
seres Haus- und Hofkomponisten Sebastian 
Schraml zum Besten geben durften: Den 
böhmischen Walzer „Seite an Seite“ schrieb 
unser Wasti ursprünglich für die Blaskapelle 
Ceska, arrangierte ihn jedoch auch für Blas-
orchester. 

Das erste Hauptwerk des Abends – „The 
Grapes of the Sun“ vom Schweizer Kompo-
nisten Mario Bürki – beschreibt in den ein-
zelnen Schritten die Weinherstellung und 
nimmt Bezug auf das Badnerland, welches 
bekannt für seine von der Sonne verwöhnte 
Weinbauregion ist. Mario Bürki zeichnet ein 
musikalisches Bild vom Anblick des Wein-
berges am Morgen, über die ersten Sonnenstrahlen, die die Reben treffen, die Weinlese und Wein-
presse, die Gärung und Reifung des Traubenmostes, ehe der Wein beim Winzerfest in ausgelas-
sener Stimmung verkostet wird. 

Eine böhmische Polka durfte bei diesem Konzertabend nicht fehlen, und so präsentierten wir die 
Polka „Die Liebste“ von Jaroslav Tvrdy, bei dessen Namen es selbst unserem charmanten und 
top vorbereiteten Moderatorenteam Gloria Fuchs & Anna Bangerl die Schweißperlen auf die Stirn 
trieb.

Neue und gute Literatur für Blasorchester zu finden, ist aufgrund der Vielzahl an Werken und Kom-
ponistInnen nicht mehr ganz so einfach – so habe ich mich in fremde Gefielde gewagt und im Re-



pertoire der Brass Bands nach guten Werken gesucht. 
Auch dank der Brass Band Oberösterreich ist mir das 
Stück „Guardian of my Soul“ von Darren Shaw ans Herz 
gewachsen. Diese ruhige Ballade schrieb Darren Shaw 
für die britische Heilsarmee, derer er als Offizier ange-
hört, und verarbeitet darin die Melodien von zwei Liedern: 
„I worship you“ und „O Jesus, I have promised“, welche 
beide den Text enthalten: „Guardian of my Soul“

Nach diesem Ruhepunkt im Konzert wechselten wir in 
die Filmmusik und begleiteten dort Simba, Timon, Pum-
ba und viele weitere bekannte Charaktere auf ihrer Reise 
im Disney Klassiker „Der König der Löwen“. Unglaublich, 
dass die Musik von Hans Zimmer und Elton John bereits 
seit 1994 als Ohrwurm in unseren Köpfen herumschwirrt 
– ein Meisterwerk ist ihnen hiermit gelungen, für Blasor-
chester gekonnt arrangiert von John Higgins.  

Den Abschluss des Konzertes bildete eine neue Polka 
von Norbert Rabanser und Mathias Rauch mit dem Ti-
tel „Dorffest der Blasmusik“. Bekannt gemacht durch die 
Version der Kaiser Musikanten, zeigt dieses Stück einmal 
mehr, wie schwierig es für großes Blasorchester ist, solch 
technisch- und auch musikantisch-schwere Stücke ent-
sprechend umzusetzen – gut gelungen ist uns dies jedoch allemal! 
 
Wie bei unseren Konzerten üblich, gab es natürlich eine Zugabe und wie auch üblich ist dies be-
kanntermaßen ein Marsch – diesmal allerdings kein Traditionsmarsch, sondern ein Konzertmarsch 
aus der Feder vom deutschen Komponisten Timo Dellweg: „Kaiserin Sissi“, welcher unserer gleich-
namigen Kaiserin gewidmet ist.

Solche Auftritte zeigen, wie wichtig es für uns 
MusikerInnen ist, Konzerte zu spielen, und 
auch, wie wichtig es für ZuhörerInnen ist, Kon-
zerte zu besuchen und Kultur im Alltag zu le-
ben – eure Rückmeldungen haben dies mehr 
als unterstrichen! Es war ein toller Moment, 
nach einer intensiven Probenphase und der 
vorangegangen, anstrengenden Zeit, ein Kon-
zert spielen und unsere Arbeit präsentieren zu 
dürfen. Wir freuen uns auf viele weitere dieser 
Momente – demnächst schon beim Jubiläums-
konzert am 7. Jänner 2023!

Unsere MusikerInnen samt Hauptpreis 
des Gewinnspiels begrüßten 

die BesucherInnen vorm Eingang.



Marschwertung am 10. Juli 2022

„Im Schritt Marsch“ hieß es nach zwei 
Jahren Pause endlich wieder am 
Bezirksmusikfest in Enzenkirchen. 
Wir sprühten voller Motivation und 
traten in der höchsten Stufe E (mit 
Show) an. 
Nach toller Vorbereitungszeit 
konnten wir einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 93,36 Punkten erreichen. 
Unter dem  Motto  „Auf der Autobahn“  
hatten wir auch unseren Opel in die 
Show miteingebaut, welchen unser 
Billy bravourös der Menschenmenge 
präsentierte. 

Nach getaner Arbeit folgte das Vergnügen und erfreuten uns einiger gemütlicher Stunden im Festzelt 
und an der Weizeninsel mit unseren KollegInnen aus den anderen Musikkapellen. Eine große Freude 
bereitete uns auch die Unterstützung  unserer mitgereisten Fans. Ein herzlicher Dank dafür! 



Hoffest am 14. August 2022
Auch dieses Jahr durften wir wieder zahlreiche 
Besucher bei unserem Hoffest begrüßen. Bei 
gemütlicher Atmosphäre und mit einem Seiterl 
Weizen  oder einem guten Achterl Wein ließen 
sich unsere Gäste ihr Hendl, ihre Stelze oder 
Ähnliches schmecken. 

Jedes Jahr aufs Neue freuen wir uns über das so 
gut besuchte Hoffest und bedanken uns daher 
bei allen Besuchern und unseren Sponsoren für 
die Unterstüt-
zung!

Anton Schwarz freute sich über 
den Hauptpreis - einem 

Ständchen der  MMK Raab

Straßenmusikfest und Michaelimarkt
Nach der Corona-Pause konnte in diesem Jahr 
das Straßenmusikfest und der Michaelimarkt er-
neut veranstaltet werden. 

Für das Straßenmusikfest am 24. September 
haben sich unsere MusikerInnen heuer etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. Es wurden 
selbstgemachte Schaumrollen verkauft und man 
konnte sich bei unserer Bierinsel auf ein Seiterl 
Bier treffen. Die Raaber Blechbuam umrahmten 
den Nachmittag, sodass das Beisammensein 
noch gemütlicher wurde.

Am nächsten 
Tag veran-
staltete die 
Marktmusik-
kapelle das 
tradi t ionel le 
Platzkonzert 
vor dem Gast-
haus Schraml. 
Die Kirtagsgä-
ste konnten 
somit ihr Mit-

tagessen bei guter Frühschoppenmu-
sik genießen. Am Nachmittag machten 
die Raaber Blechbuam weiter im Pro-
gramm – und es gab sogar eine kleine 
Gesangseinlage von unserem Kapell-
meister!

Den ganzen Sonntag über betreuten 
MusikerInnen einen Musikerstand, bei 
welchem über unser Gewinnspiel infor-
miert und zahlreiche Gewinnlose ver-
kauft wurden.



Am 8. Oktober 2022 lautete das 
Motto in Zell an der Pram „Musik 
trifft Wein“.

Die MMK Raab veranstaltete 
gemeinsam mit den 
Musikvereinen Altschwendt, 
Dorf, Riedau, St. Willibald und 
Zell ein Gemeinschaftskonzert 
„Ensemblevariationen“ mit 
anschließender Weinverkostung im 
Schloss Zell an der Pram.

Insgesamt sechs Ensembles, die teilweise bunt gemischt aus MusikerInnen der genannten Vereine 
bestanden, gaben ein einstündiges Konzert.
Auch MusikerInnen der MMK Raab wirkten bei dem Ensemble „Hibsch a da Mitt´“ mit.

Nach dem Konzert ging es für die Besucher im Foyer und im Keller des Schlosses mit einer 
Weinverkostung weiter, welche von der Tanzlmusi Raab, der Tanzlmusi Altschwendt und Zöbrass 
musikalisch umrahmt wurde.

Ensemblevariationen am 8. Oktober 2022



Kinoabend am 28. Oktober 2022

Im Oktober wurde eine Freitagsprobe kurzerhand 
durch einen Kinoabend im Smokers ersetzt. Und 
da ein Film mit leerem Magen nur halb so schön 
ist, gab es passend zum Filmtitel - „Winterkartof-
felknödel“ - einen Innviertler Knödelteller für die 
Musikanten und ihre Partner. 

Bei Popcorn und einem kühlen Getränk wurde 
dann der Film, der den ein oder anderen Lacher 
hervorlockte, genossen. 

Im Anschluss an die Vorstellungwurden noch ein 
paar lustige Stunden im Smokers verbracht.

Die
uelle

der Wärme.

Die
uelle

der Wärme.

www.waerme-raab.at

Wärme ist Leben, Wärme ist behaglich, wichtig woher sie 
kommt und wohin sie geht!

Raab | Schärding | Eferding

www.wambacher.at

Einen besinnlichen

Advent und ein 

frohes  Weihnachtsfest
wünscht



Registervorstellung - die Saxophonistinnen

Wir sind vielleicht nicht das schönste, normalste und leiseste Register, jedoch ist´s bei uns immer 
a Gaudi. Stimmungsprobleme haben wir definitiv nicht. Unser Register besteht aktuell aus drei 
Musikerinnen (Das ist kein Gender-Versuch 
- wir sind ausschließlich Frauen.): Theresa 
Schraml und Pia Vogetseder auf dem 
Altsaxophon und Birgit Straßl auf dem 
Tenorsaxophon.

Bevor wir auf dem Saxophon gelandet sind, 
haben wir alle Klarinette gelernt. Daher sind 
wir universell einsetzbar und frau hilft, wo 
sie kann. Wir sind bei jeder Ausrückung gern 
dabei. Besonders lustig, aber auch effektiv 
sind unsere Registerproben. Nicht nur die 
aktuellen Stücke werden geübt, sondern auch 
die Texte in unserer Frühschoppenmappe.

Name: BIRGIT STRAßL
Beruf: Steuerberaterin 
Funktion: Obmann-
Stellvertreterin
Mitglied bei der MMK seit: 
1993
Lehrer auf der Klarinette: 
Johannes Friedl, 
Manfred Hangler
Lehrer auf dem Saxophon: 
Erwin Schild
Lieblingsstück aus der 
Frühschoppenmappe: 
Happy Years
Das mag ich sehr: 
gute Probenanwesenheit
Das mag ich überhaupt 
nicht: Studentinnen, die 
nicht in die Probe kommen…

Name: THERESA 
SCHRAML 
Beruf: Studentin Marketing- 
und Kommunikations-
management
Funktion: Social-Media-
Beauftragte, Geschenke/ 
Tombolaorganisatorin, 
Mitglied im Gaudi-Referat
Mitglied bei der MMK seit: 
2005 
Lehrer auf der Klarinette 
und auf dem Saxophon: 
Manfred Hangler 
Lieblingsstück aus der 
Frühschoppenmappe: 
Beach Boys
Das mag ich sehr: Klingend 
Es-Dur beim Einspielen
Das mag ich überhaupt 
nicht: klingend F-Dur beim 
Einspielen

Name: PIA VOGETSEDER
Beruf: Studentin Umwelt-
ingenieurwissenschaften 
Funktion bei der MMK: 
Notenarchivarin
Mitglied bei der MMK seit: 
2013
Lehrer auf der Klarinette: 
Birgit Straßl, Charly 
Briglauer, Manfred Hangler
Lehrer auf dem Saxophon: 
Manfred Hangler
Lieblingsstück aus der 
Frühschoppenmappe: 
mars de medici
Das mag ich sehr: 
Aufstehen bei 
Tenorhornsolos (nur beim 
Frühschoppen)
Das mag ich überhaupt 
nicht: Töne länger als 4 
Schläge



Ehrung verdienter Musiker
Bei der Ehrung verdienter Musi-
ker in St. Aegidi am 20. Oktober 
wurde Herbert Probst für seine 
langjährige aktive Mitgliedschaft 
und sein Mitwirken als Funktionär 
mit der Verdienstmedaille in Gold 
geehrt.

Vom Obmannstellvertreter bis 
hin zum Obmann ist Herbert seit 
2006 ein fixer Bestandteil des Vor-
stands.  Neben seinen wichtigen 
Aufgaben als EDV-Referent ist 
Herbert immer ein Fixstarter der 
Begräbnispartie. Gern gesehen 
wird er auch beim Kirchenchor. 
Wenn er da noch einen ruhigen 
Moment findet, genießt „Herbi“ - 
wie er liebevoll von seinen MusikerkollegInnen 
genannt wird - noch ein gutes Glaserl Wein mit 
seiner Familie. Herbert, vielen Dank für deinen 
Einsatz! 

Weiters erhielten folgende MusikerInnen die 
Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre aktive 
Mitgliedschaft:
Michael Friedl
Florian Humer
Ramona Koblmüller
Julia Laufer
Theresa Schraml
Romana Schreiner
Mathias Seidl

Und folgende MusikerInnen wurden mit der Ver-
dienstmedaille in Silber für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft geehrt:
Thomas Ganglmair
Doris Reiterer
Margit Seidl

Besonders MusikerInnen, die lange Jahre 
beim Verein sind, bilden ein Bindeglied in der 
Kapelle und sind sehr wichtig für den Zusam-
menhalt. Wir danken euch für euren Einsatz 
und hoffen, dass ihr uns noch lange erhalten 

bleibt!

www.mmkrs.at

SANIERUNG SANIERUNG

ABWASSER
ANLAGEN

TRINKWASSER
ANLAGEN

(v.l.n.r.) Bezirksobmann Blasmusikverband Christoph Sauer, Florian Schraml, 
Herbert Probst, Florian Möseneder, Bezirksobmann Blasmusikverband 

Michael Koller, Bezirksobmann Blasmusikverband Roman Seidl



Mit der Jugend voran....

Wir von der Jugendkapelle Raab freuen uns sehr, nach dieser langen Corona-bedingten Pause 
wieder auf ein volles Jahr zurückblicken zu dürfen. 

Gestartet hat das heurige Jahr für die JungmusikerInnen mit dem Auftritt beim Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Altschwendt am 2. April unter dem Motto „Endlich wieder Blasmusik“. Hier durfte die 
Jugendkapelle JUKARA (Raab und Altschwendt) zwei Stücke zum Besten geben.

Auch heuer durften wir den Raaber JungmusikerInnen mit unserer Osteraktion eine kleine Freude 
machen. Dabei wurde jedem Kind oder Jugendlichen in Raab, welcher ein Instrument lernt, ein 
Osternest vorbeigebracht. 

Unser erster musikalischer Auftritt in Raab war das Mitwirken der JUKARA beim Frühjahrskonzert 
der Marktmusikkapelle im Mai. Auch hier durfte unsere Jugendkapelle zwei Stücke präsentieren. 
Dirigiert wurde das Jugendorchester von Robert Briglauer, der mit diesem Konzert seine langjährige 
Tätigkeit als Jugendkapellmeister zurücklegte. Wir möchten uns nochmals sehr herzlich bei ihm für 
sein großes Engagement und die vielen Arbeitsstunden bedanken, die er in die Jugendarbeit der 
Kapelle investierte.

Frühjahrskonzert in Altschwendt

Ostereieraktion

Frühjahrskonzert in Raab

Robert Briglauer legte sein Amt als Jugendkapellmeister 
zurück. Danke Robert, für dein jahrelanges Engagement!



Jugendmarschwertung
Eine große Freude für uns war die Vorbereitung und die Teilnahme an der Jugendmarschwertung 
beim Bezirksmusikfest in Enzenkirchen. Unter der Leitung unseres Jugend-Stabführers Roman 
Ratzinger zeigten unsere Young-Stars, dass sie die traditionellen Marschtechniken beherrschen und 
begeisterten mit einem tollen Showprogramm. Herzlich dürfen wir allen Beteiligten zur erreichten 
Silbermedaille gratulieren.

Außerdem durften wir heuer die Raaber 
Volksschulkinder zu einer musikalischen 
Märchenstunde ins Musikheim einladen. Mit einer 
schönen Geschichte wurden den Kindern alle 
Instrumente eines Blasorchesters vorgestellt.

Als nächstes folgte die 
Jungmusikerleistungsabzeichenverleihung in St. Aegidi, welche 
heuer bereits das zweite Mal als „Drive-In“-Veranstaltung 
abgehalten wurde. Heuer durften wir hier zwei Musikerinnen zu ihren 
tollen Leistungen gratulieren. Das bronzene Leistungsabzeichen 
bekamen  Lena Reitinger (im Foto rechts) auf der Querflöte 
und Leonie Kurz (im Foto links) auf der Klarinette verliehen. Wir 
gratulieren euch nochmals herzlich zu euren Leistungen!

Wir konnten im Sommer auch wieder einige Freizeitaktivitäten 
anbieten: Beim Spielenachmittag trotzten wir dem schlechten 
Wetter und verbrachten ein paar nette Stunden im Turnsaal der Volksschule Altschwendt mit witzigen 
Spielen und einem Filmabend.

 
Außerdem veranstalteten wir auch heuer wieder einen 
Jungmusikerausflug. Dieser ging in die Trampolinhalle nach 
Stadl Paura. Nachdem sich alle kräftig ausgepowert hatten, 
kehrten wir beim Rückweg noch bei Mc Donald‘s ein.

Abschließend möchten wir noch eine kleine Vorschau auf 
unseren nächsten Auftritt geben: Die JUKARA wird natürlich beim 
Jubiläumskonzert der MMK Raab dabei sein und zwei Stücke 
für euch spielen. Hier dürfen wir auch einige neue Mitglieder 
vorstellen. Dazu laden wir euch herzlich ein!

Instrumentenvorstellung

Leistungsabzeichenverleihung

Sonstiges



Was sonst noch los war....

Weihnachtsblasen Musikalische Umrahmung des 
Weißwurstfrühschoppens der Pfarre

Musikheimgeneralputz

diverse Ständchen 
(Hoffestgewinn, 
Ehrenmusiker, Ob-
mann ...)

Weisenblasen in Suben



Musikfeste in Weilbach 
und St. Agatha

Eisstockschießen

Gaudi-
plattlturnier

Maß nehmen für 
unsere neue Tracht

Musikalische Umrahmung des 
Kellergröppen Advents



Schlagzeuger Julian Faisthuber 
und seine Helena am 
5. März 2022

Einige unserer MusikerInnen 
haben „Ja“ gesagt. 

Herzlichen Glückwunsch dazu 
und alles Gute für euren ge-

meinsamen Lebensweg! 

Flötistin Julia (Eder) und 
Alexander Laufer 
am 5. März 2022

Trompeterin Romana (Etzl) 
und Christoph Schreiner am 

16. Oktober 2022

Der Musistorch ist heuer wieder gefl ogen 
und hat gleich zwei Musikerinnen Nach-

wuchs gebracht.

Wir gratulieren euch ganz herzlich zur 
Geburt und wünschen den jungen Fami-

lien alles Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich!

Johannes
Romana und 
Christoph Schreiner 
30. Juni 2022

David
Julia und 
Alexander Laufer
28. April 2022



Mit einigen MusikerInnen durften wir einen runden Geburtstage feiern:

Klemens 
Koblmüller

Michael Seidl

Marlene Seidl

Thomas Ganglmair
Julian Faisthuber

Robert Briglauer 
(Klarinette)

Robert Briglauer 
(Tenorhorn)

Reinhard Seidl

Wir gratulieren ganz herzlich!



Samstag, 7. Jänner 2023
um 19.30 Uhr  in der Mittelschule Raab

150 Jahre MMK Raab 
- Jubiläumskonzert -

Präsentation der neuen Tracht

Eintritt: freiwillige Spende

Verlosung  der Hauptpreise unseres 
großen Gewinnspiels

Unsere ehemaligen Raaber Dirigenten 
präsentieren prägende Werke aus ihrer Ära

Wir danken unseren Sponsoren


